
Aktiv leben und 
gepflegt wohnen im Alter

Besonders prägend war dabei auch sein
Umfeld rund um Prof. Dr. Markus Lüpertz. 
2006 erschien sein erster Werkkatalog zur
Davoser Ausstellung unter dem Titel „Farbe –
Form – Rhythmus“. In den folgenden Jahren
vertiefte er seinen eigenen Stil weiter und
fand im Informel eine Ausdrucksform, die
seinem künstlerischen Empfinden besonders
nahekommt. Seine Werke zeichnen sich durch
Ruhe, Intensität und Dynamik aus, verbunden
mit einer feinen Sensibilität für Zwischentöne
und einem poetischen Zugang zur Bild-
sprache. Rolf Füllemann wurde am 5. Mai 1933
im Kanton Thurgau geboren. Er wuchs mit
zwei jüngeren Schwestern auf einem grossen
Bauernhof gemeinsam mit seinen Eltern und
Grosseltern auf. Mit 20 Jahren zog er nach
Basel und später nach Muttenz. Seit Ende Mai
2024 lebt Rolf Füllemann im Madle und durfte
am 5. Mai 2026 seinen 93. Geburtstag feiern.
Seine Frau verstarb leider im Januar 2025 im
Madle. Seine Tochter und sein Schwiegersohn
pflegen eine enge und wertvolle Beziehung
mit ihm. Seine Malerei darf sich nach Lust und
Wohlsein weiterhin bei uns ausdrücken. Dabei
entstehen Bilder auf der Grundlage von
Vorlagen – getragen von seiner anhaltenden
Freude am gestalterischen Ausdruck.

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der
Besichtigung der Ausstellung und beim
Eintauchen in das künstlerische Schaffen von
Rolf Füllemann. Ein Tisch mit Dokumen-
tationen und Bildbänden steht Ihnen zur
Ansicht zur Verfügung und lädt dazu ein,
seinen Werdegang und seine Werke noch
weiter zu entdecken.

Ein herzlicher Dank gilt der Tochter und dem
Schwiegersohn von Herrn Füllemann für das
grosszügige Zurverfügungstellen der Bilder
sowie für die Organisation des Transports.

DIANA ORLANDI, AKTIVIERUNG

Gemalt hat Herr Rolf Füllemann immer –
neben seinem Beruf als Ingenieur bei der
Buess AG in Pratteln. Durch die Ausübung
seines Berufes galt sein Interesse insbeson-
dere dem Klimawandel, der Umweltver-
schmutzung und den Naturkatastrophen, was
sich teilweise auch in seinen Bildern zeigt.

Nach seiner Pensionierung im Jahr 1993
eröffneten sich ihm in seiner zweiten
Lebenshälfte neue Horizonte. Vor über drei
Jahrzehnten begann er autodidaktisch mit der
Malerei und entwickelte sich vom
Naturalismus hin zur freien, zunehmend
abstrakten Ausdrucksform.
1995 erwarben er und seine Frau eine
Ferienwohnung in Caslano im Tessin. Zudem
konnte er ein Sommeratelier in Sessa
mitbenutzen, wo er sich im Austausch mit
Anna-Ruth und Hansruedi Kammermann
künstlerisch weiterentwickelte.

DAS WOCHENBLATT FÜR GÄSTE UND PERSONAL

 

 

 

“Kunst wäscht 
den Staub des Alltags
von der Seele.“

Pablo Picasso

KUNST AUS LEIDENSCHAFT 

Ausgabe 1187/1 
01.06. – 07.06.2026

Farben,
Formen und
Lebensspuren
Aus einer spontanen
Begegnung mit dem
Kreativwagen entstand
eine besondere Ausstell-
ung.

 

Mit dem Kreativwagen war ich im zweiten
Stock unterwegs und klopfte an die Türe von
Herrn Rolf Füllemann. In seinem Zimmer sah
ich einige seiner Bilder – Landschaften und
Blumen in ausgesprochener Feinheit gemalt.
So ging ich eine Woche später mit Acrylfarben
und Pinseln erneut in sein Zimmer, um zu
prüfen, ob er noch Lust zum Malen hatte. Er
war sofort dabei. 

Inzwischen ist Herr Füllemann ab und zu in
die Kreativgruppe integriert, wo er den Pinsel
wie einst Paul Gauguin zu schwingen weiss.
Durch die Tochter und den Schwiegersohn
von Rolf Füllemann erfuhr ich von zwei
Atelierräumen mit vielen seiner Bilder. Beim
Betrachten der Werke entstand die Idee einer
mobilen Ausstellung im Madle. Die Angehör-
igen und die Geschäftsleitung unterstützten
das Projekt, sodass die Bilder nun im Erd-
geschoss ausgestellt werden können. 

Herr Füllemann vor einem seiner Werke.

Seine Weiterbildung führte ihn unter anderem
an die Kunstakademie Bad Reichenhall sowie
in verschiedene Meisterkurse. Wichtige Im-
pulse erhielt er durch die Auseinandersetzung
mit der freien Malerei und dem abstrakten
Expressionismus, unter anderem im Umfeld
von Prof. Dr. Markus Lüpertz.
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GEBURTSTAGE

Herzliche
Gratulation!
Gäste:

03.06.  Mario Martini
            80Jahre

03.06.  Franz Zwimpfer
             84 Jahre

Wochenprognose
MO: Freundlich und meist sonnig bei bis
zu 26 Grad. Trocken und angenehm.

DI: Wechselhaft mit Gewittern und
Regen, Höchstwerte um 24 Grad.

MI: Viele Wolken und zeitweise Regen,
etwas kühler bei 21 Grad.

DO: Weiterhin unbeständig mit
Regenschauern, rund 22 Grad.

FR: Bewölkt und nass, Temperaturen um
20 Grad.

SA&SO: Meist sonnig, bei etwa 25 Grad.

WETTER

Veranstaltungen
3. Juni 2026 
14:30 Uhr im Joerinsaal

Kinonachmittag im Madle

5. Juni2026
10:30 Uhr im Joerinsaal

Gottesdienst
mit Pfarrerin Jenny May Jenni

TERMINE

“Ist der Juni warm und nass, gibt's viel
Korn und noch mehr Gras.“

BAUERNREGEL

 

Tierischer Besuch
auf der Attika
Vor einigen Wochen
besuchten uns zwei
Ponys auf der Attika und
sorgten für eine wunder-
bare Abwechslung im
Alltag.

Die beiden sanftmütigen Vierbeiner eroberten
die Herzen unserer Gäste auf der Attika im
Sturm. Ob beim sanften Streicheln ihres
weichen Fells, beim Füttern oder einfach beim
Beobachten – die Gegenwart der Tiere weckte
Erinnerungen und emotionale Momente. 

Ein herzliches Dankeschön an Gaby Zbinden
für diesen unvergesslichen Nachmittag.

JÜRG EGLIN, MADLE POST REDAKTION
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LACHEN VERBINDET

Die beiden Ponys geniessen sichtlich ihre
Heumahlzeit direkt am Pflegebett.

PERSONELLES

Bilder der Woche

Der Männerclub geniesst feine Chlöpfer über der
Feuerschale auf der Gartenterrasse.

Ein Pony sucht geschickt nach dem versteckten
Futter auf dem Futterbrett.

Eines der Ponys schnuppert Höhenluft auf der
Dachterrasse.

Die Mitglieder des Männerclubs beim Kegeln in
gemütlicher Atmosphäre im Säli.
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